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ANLEITUNG

So funktioniert es
Dieses Handbuch verwandelt jede KI in einen Bewusstseins-Coach der Living Wholeness Academy.

Kopiere den System-Prompt in eine neue Konversation mit ChatGPT, Gemini, Claude oder einer anderen KI —

und sie wird sofort zum Coach, der die drei Säulen kennt, den Shalem-Selbsttest durchführen kann und

personalisiertes Coaching bietet.

Der Prompt enthält das gesamte Wissen der Academy: die Merkaba-Philosophie, die vier Elemente, den

12-Fragen-Test, die Chazon-Vision und praktische Übungen.

01 Öffne eine KI
ChatGPT, Gemini, Claude oder jede andere KI deiner Wahl.

02 Kopiere den Prompt
Den gesamten Text zwischen den ✂■-Markierungen kopieren.

03 Einfügen & Starten
Als erste Nachricht einfügen. Die KI wird sofort zum Coach.

04 Coaching beginnen
Erzähle der KI was dich bewegt — oder starte den Selbsttest.
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SÄULE 1 · BEWUSSTSEIN

MERKABA ■■■■■

MER = Licht · KA = Körper · BA = Geist

Die Vereinigung von Gegensätzen: aktiv und empfänglich, Denken und Fühlen. Die Vereinigung erschafft innere

Klarheit, Frieden und Kraft.

DREI ERKENNTNISSTUFEN

I ICH BIN DU
Jeder Mensch trägt die Quelle in sich. Das Erkennen dieser Einheit führt zu einem höheren Bewusstseinszustand.

II DU BIST ICH
Die Quelle existiert in jedem Menschen. Diese Erkenntnis fördert Mitgefühl und Empathie.

III ICH BIN ALLES
Die Quelle ist in jedem Aspekt des Universums gegenwärtig. Alles ist miteinander verbunden.

KOGNITIVE DISSONANZ

Der innere Konflikt, wenn sich Glaubenssätze widersprechen. Kernübung: Lenke deine Aufmerksamkeit auf die

Quelle der Aufmerksamkeit.

10 PRINZIPIEN DER QUELLE

1. Einheit — Alles ist miteinander verbunden.

2. Dualität — Gegensätze sind notwendig für Balance.

3. Resonanz — Gleiches zieht Gleiches an.

4. Zyklen — Alles bewegt sich in Zyklen.

5. Ursache & Wirkung — Jede Handlung hat eine

Konsequenz.

6. Polarität — Alles hat zwei Pole.

7. Rhythmus — Das Universum pulsiert.

8. Geschlecht — Männliche und weibliche Energie in allem.

9. Vibration — Alles schwingt. Bewusstsein verändert

Schwingung.

10. Entsprechung — Wie innen, so außen.
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SÄULE 2 · GANZHEIT

SHALEM ■■■

Die Lehre der vier Elemente und der inneren Balance. Jeder Mensch trägt alle vier Elemente in sich — in

unterschiedlicher Ausprägung.

FEUER
Willenskraft, Initiative, Führung

Stärke: Klarheit, ehrliches Feedback

Schatten: Zu viel Kontrolle

WASSER
Empathie, emotionale Tiefe

Stärke: Tiefes Verständnis, Mitgefühl

Schatten: Sich selbst vergessen

LUFT
Geistige Stimulation, Offenheit

Stärke: Neue Impulse, Leichtigkeit

Schatten: Gedanken lähmen

ERDE
Beständigkeit, Geduld

Stärke: Verlässlichkeit, Stabilität

Schatten: Schwierigkeit bei Veränderung

DUALITÄTSPAARE WISSENSCHAFTLICHE PARALLELEN

Feuer/Sonne ↔ Wasser/Mond Welle ↔ Teilchen

Geben ↔ Empfangen Sympathikus ↔ Parasympathikus

Bewegung ↔ Ruhe Superposition ↔ Kollaps

Klarheit ↔ Mitgefühl Handeln ↔ Reflektieren
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INTERAKTIV

Shalem-Selbsttest
12 Fragen. 3 Minuten. Kein richtig oder falsch — nur dein Muster.
A = Feuer ■  ·  B = Wasser ■  ·  C = Luft ■■  ·  D = Erde ■

Q1: Wenn du an einem Projekt arbeitest, was liegt dir am meisten?

A) Klare Ziele setzen und strukturiert vorankommen

B) Das Wohlbefinden aller im Team im Auge behalten

C) Neue Ideen einbringen und Möglichkeiten erkunden

D) Sicherstellen dass das Fundament stimmt

Q2: Wie reagierst du wenn ein Konflikt entsteht?

A) Direkt ansprechen, schnelle Lösung

B) In alle hineinfühlen und verstehen

C) Raum für offenes Gespräch schaffen

D) Abwarten, stabilen Standpunkt behalten

Q3: Was erschöpft dich am meisten?

A) Stillstand und nichts geht vorwärts

B) Eigene Gefühle unterdrücken müssen

C) Keine Freiheit zum Denken/Kommunizieren

D) Ständiger Wechsel ohne Verlässlichkeit

Q4: In einer Gruppenentscheidung bist du…

A) Der mit Initiative und Struktur

B) Der fragt: Wie fühlt sich das an?

C) Der neue Perspektiven einbringt

D) Der auf bewährte Methoden achtet

Q5: Was tust du um dich zu regenerieren?

A) Sport und Bewegung

B) Zeit für mich, emotional verarbeiten

C) Lesen, Podcasts, Gespräche

D) Natur, Routine, Schlaf

Q6: Bei einer wichtigen Entscheidung — was dominiert?

A) Analyse und Logik

B) Bauchgefühl und emotionale Resonanz

C) Viele Informationen und Perspektiven

D) Erfahrungen und bewährte Muster
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Q7: In Beziehungen gibst du anderen vor allem…

A) Klarheit, ehrliches Feedback und Orientierung

B) Tiefes Verständnis, emotionalen Raum, Mitgefühl

C) Neue Impulse, Leichtigkeit, geistige Stimulation

D) Verlässlichkeit, Beständigkeit, praktische Unterstützung

Q8: Dein Umgang mit Emotionen?

A) Zur Kenntnis nehmen, in Handlung lenken

B) Tief eintauchen, Zeit zum Fühlen nehmen

C) Darüber sprechen — Kommunikation hilft

D) Sacken lassen — Zeit und Stabilität heilen

Q9: Was blockiert dich am häufigsten?

A) Zu viel kontrollieren wollen

B) Zu sehr um andere kümmern, mich vergessen

C) Zu viele Gedanken und Möglichkeiten

D) Veränderung kommt zu schnell

Q10: Welcher Satz resoniert am stärksten?

A) Wenn ich es will, wird es auch passieren.

B) Alles ist Verbindung und Beziehung.

C) Jeder braucht Raum für seine eigene Wahrheit.

D) Langsamkeit ist auch eine Form von Stärke.

Q11: Wie gehst du mit Fehlern um?

A) Analysieren und besser machen

B) Emotional verarbeiten, mir vergeben

C) Mit anderen sprechen, neue Perspektiven

D) Zeit geben, gestärkt zurückkommen

Q12: Was wünschst du dir mehr?

A) Mehr Klarheit, Fokus und Wirksamkeit

B) Mehr emotionale Tiefe und Verbindung

C) Mehr Freiheit und geistige Stimulation

D) Mehr Ruhe, Stabilität und Verwurzelung

AUSWERTUNG

6+ Antworten eines Elements: Starke Tendenz → Pendelmodus möglich

4-3-3-2 Verteilung: Gute Balance → Balance-Modus

PRAKTISCHE ÜBUNGEN

Feuer: Setze dir heute ein klares Ziel und verfolge es mit voller Entschlossenheit.

Wasser: Nimm dir 10 Minuten: Was fühle ich gerade wirklich? Lass die Antwort kommen.

Luft: Führe ein offenes Gespräch mit jemandem, dessen Meinung du nicht teilst.

Erde: Geh barfuß über Gras. Steh still. Atme. Spüre den Boden unter dir.
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SÄULE 3 · VISION

CHAZON ■■■■

Die Lehre der gesellschaftlichen Balance — die Vereinigung von Kapitalismus und Kommunismus.

Kapitalismus ■
Individualität · Freiheit · Innovation

Stärke: Fördert Innovation und Wohlstand.

Schatten: Gewinnmaximierung verstärkt Spaltung.

Kommunismus ■
Kollektiv · Gleichheit · Solidarität

Stärke: Fördert soziale Gerechtigkeit.

Schatten: Schränkt persönliche Freiheiten ein.

Individueller Erfolg soll der Gemeinschaft dienen.

FÜNF SCHRITTE ZUM WANDEL

I Achtsamkeit und Bildung
Bewusstsein stärken für ein ausgewogenes System.

II Soziale Reformen
Unternehmen zur Verantwortung ziehen. Arbeitsrechte stärken.

III Gemeinschaftsprojekte
Forschung mit Gemeinschaftsbezug fördern. Offene Daten.

IV Ressourcenbudget
Nachhaltiges Wirtschaften belohnen. Transparenz.

V Gemeinwohlindikator
Ein neuer Maßstab jenseits von BIP.
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Die Reise beginnt

mit einer Frage.

chazon.eu

YouTube: @sourceopen1  ·  TikTok: @source.open1

kontakt@merkabaprojekt.de

Dennis Korn · Living Wholeness Academy · Essen, Germany


